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Text 

Vernehmung als Beschuldigter 

§ 17. (1) Die Entscheidungsträger des Verbandes sowie jene Mitarbeiter, die im Verdacht stehen, die 
Straftat begangen zu haben, oder wegen der Straftat bereits verurteilt sind, sind als Beschuldigte zu laden 
und zu vernehmen. § 455 Abs. 2 und 3 StPO ist anzuwenden. 

(2) Dem Entscheidungsträger oder Mitarbeiter ist vor Beginn der Vernehmung mitzuteilen, welche 
Straftat dem Verband zur Last gelegt wird. Sodann ist er darüber zu belehren, dass er berechtigt sei, sich 
zur Sache zu äußern oder nicht auszusagen und sich zuvor mit einem Verteidiger zu beraten. Er ist auch 
darauf aufmerksam zu machen, dass seine Aussage seiner Verteidigung und jener des belangten 
Verbandes dienen, aber auch als Beweis gegen ihn und gegen den Verband Verwendung finden könne. 

Zuletzt aktualisiert am 

08.10.2025 

Gesetzesnummer 

20004425 

Dokumentnummer 

NOR40095480 


